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175. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert 
daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskri-
terien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer +43/662/8044-2465 sowie unter disability@sbg.ac.at. 
 
Um eine geschlechtsneutrale Formulierung zu gewährleisten, werden geschlechterspezifische Arti-
kel, Pronomen und Adjektive im Text abgekürzt dargestellt. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des An-
gestelltengesetzes. 
 
Ihre Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung senden Sie bitte per 
E-Mail an bewerbung@sbg.ac.at 
 
wissenschaftliche Stellen 
 
GZ A 0043/1-2020 
Am Fachbereich Geschichte gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im Forschungs- 
und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in gem. § 26 Kol-
lektivvertrag der Universitäten (Postdoc) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche 
Entgelt für diese Verwendung beträgt € 3.889,50 brutto (14× jährlich)). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2020 
 Beschäftigungsdauer: 6 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
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 Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre im Bereich des Kernfa-
ches „Zeitgeschichte" mit erwünschtem Schwerpunkt auf Rechtsextremismus und Populis-
mus in Europa; wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mit-
wirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich des Fachbereichs Geschichte; Durchführung 
selbständiger Lehre im Ausmaß von vier Semesterwochenstunden; Kooperationsfähigkeit 
mit einzelnen Forschungssäulen des Fachbereichs Geschichte; die Möglichkeit zur Arbeit an 
der Habilitation ist gegeben. Bei Abschluss der Habilitation innerhalb des Vertragszeitraumes 
wird das Dienstverhältnis entfristet 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Zeitgeschichte bzw. 
Neuere/Neueste Geschichte und – zumindest teilweise – Publikation der Dissertation; ein-
schlägige Forschungs- und universitäre Lehrerfahrung im Bereich der Zeitgeschichte; Ver-
netzung im internationalen Forschungsbetrieb und internationale Publikationstätigkeit 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Universitätsbetrieb und in der Konzeption 
von und Mitarbeit in interdisziplinären Projekten; Fähigkeit zu Forschung und Lehre in deut-
scher und englischer Sprache; Anbindungsfähigkeit an Forschungssäulen des Fachbereichs 
(z.B. „Vergleichende Faschismus-, Diktatur- und Genozidforschung") sowie Vernetzungsak-
tivitäten mit Zentren und anderen universitären Forschungseinrichtungen an der Universität 
Salzburg 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Sozialkompetenz und Zuverlässig-
keit; Eigeninitiative und Zielstrebigkeit in der wissenschaftlichen Arbeit und Lehrtätigkeit 

 
Die Bewerbung hat in elektronischer Form zu erfolgen und neben den üblichen Unterlagen Folgen-
des zu enthalten: 

a. Darstellung der Leistungen in der Wissenschaft und Forschung; 
b. Darstellung der Erfahrungen und Tätigkeiten in der Lehre (und allenfalls in der Nachwuchsbe-

treuung); 
c. Konzepte für künftige Pläne in Forschung und Lehre und zum Beitrag zum wissenschaftli-

chen Profil des Fachbereichs; 
d. Überlegungen zu Wissenstransfer und Wissenschaftsmanagement; 
e. Darstellung der sozialen und anderen Kompetenzen; 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4750 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Mai 2020 
 
 
GZ A 0038/1-2020 
Am Fachbereich Politikwissenschaft und Soziologie, Abteilung Politikwissenschaft, gelangt 
die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und An-
gestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Post-
doc) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt 
€ 3.889,50 brutto (14× jährlich)). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2020 
 Beschäftigungsdauer: 3 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unter-

stützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Be-
reich Internationale Politik; Durchführung selbständiger Lehre im Ausmaß von vier Semes-
terwochenstunden 

 Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Politikwissenschaft 
 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Anschlussfähigkeit an die Forschung des Bereich Inter-

nationale Politik der Universität Salzburg sowie hervorragende Methodenkenntnisse 
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 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Verlässlichkeit, hohe Einsatzbereit-
schaft und Belastbarkeit 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-6619 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Mai 2020 
 
 
GZ A 0039/1-2020 
Am Fachbereich Politikwissenschaft und Soziologie, Abteilung Politikwissenschaft, gelangt 
die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und An-
gestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Post-
doc) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt 
€ 3.889,50 brutto (14× jährlich)). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2020 
 Beschäftigungsdauer: 3 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unter-

stützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Be-
reich empirische Methoden der Politikwissenschaft; Durchführung selbständiger Lehre im 
Ausmaß von vier Semesterwochenstunden 

 Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Politikwissenschaft 
 Erwünschte Zusatzqualifikationen: hervorragende Kenntnisse im Bereich der empirischen 

Methoden sowie Anschlussfähigkeit an die Forschung im Bereich der Umweltpolitik oder In-
ternationalen Politik der Universität Salzburg 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Verlässlichkeit, hohe Einsatzbereit-
schaft und Belastbarkeit 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-6622 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Mai 2020 
 
 
GZ A 0040/1-2020 
Am Fachbereich Slawistik gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im Forschungs- 
und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Senior Lecturer gem. § 26 Kollektivver-
trag der Universitäten zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für 
diese Verwendung beträgt € 2.929,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der 
kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen er-
höhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2020 
 Beschäftigungsdauer: 3 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß: 100 % 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: Lehre im Bereich der Sprach- und Kulturvermittlung des Russischen im 

Ausmaß von 16 Semesterwochenstunden sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Zu-
sammenhang mit der Lehre (abhängig vom damit verbundenen Aufwand für eine Lehrveran-
staltung kann es zu einer höheren Semesterstundenanzahl ohne Erhöhung des Beschäfti-
gungsausmaßes kommen) 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Master-, Diplom- oder Lehramtsstudium des 
Russischen oder gleichwertige Qualifikation; muttersprachliche Kompetenz des Russischen, 
sehr gute Deutschkenntnisse, Nachweis der fachdidaktischen Kompetenz 
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 Erwünschte Zusatzqualifikationen: einschlägige Erfahrung mit universitärem Russischunter-
richt, Erfahrung mit TRKI 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Team- und Kooperationsbereitschaft, Belastbarkeit, 
Flexibilität 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4500 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Mai 2020 
 
 
GZ A 0041/1-2020 
Am Fachbereich Slawistik gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im Forschungs- 
und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Senior Lecturer gem. § 26 Kollektivver-
trag der Universitäten zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für 
diese Verwendung beträgt € 2.196,80 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der 
kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen er-
höhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2020 
 Beschäftigungsdauer: 3 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß: 75 % 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: Lehre im Bereich der Sprach- und Kulturvermittlung des Tschechischen 

im Ausmaß von 12 Semesterwochenstunden sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im 
Zusammenhang mit der Lehre (abhängig vom damit verbundenen Aufwand für eine Lehrver-
anstaltung kann es zu einer höheren Semesterstundenanzahl ohne Erhöhung des Beschäf-
tigungsausmaßes kommen) 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Master-, Diplom- oder Lehramtsstudium des 
Tschechischen oder gleichwertige Qualifikation; muttersprachliche Kompetenz des Tsche-
chischen, sehr gute Deutschkenntnisse; Nachweis der fachdidaktischen Kompetenz 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Team- und Kooperationsbereitschaft, Belastbarkeit, 
Flexibilität 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4500 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Mai 2020 
 
 
GZ A 0042/1-2020 
Am Fachbereich Computerwissenschaften gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in 
im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in 
gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Postdoc) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; 
das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt € 3.889,50 brutto (14× jährlich)). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
 Beschäftigungsdauer: 1 Jahr 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unter-

stützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Be-
reich Programmiersprachen, Systems und formalen Methoden; Durchführung selbständiger 
Lehre im Ausmaß von 4 Semesterwochenstunden 

 Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Informatik 
 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in der Lehre auf Bachelor, Masters und PhD 

Niveau; Bereitschaft zur Lehre (mind. 4 SWS) und Betreuung von Dissertanten 
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Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-6411 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Mai 2020 
 
 
nichtwissenschaftliche Stelle 
 
GZ A 0033/1-2020 
An der Abteilung Controlling gelangt die Stelle e. Mitarbeiter*in (Financial Controller*in) gemäß 
Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IVa des Kollektivvertrages der Universitäten zur Beset-
zung. Diese Stelle soll federführend bei der Abrechnungssystematik der Drittmittelprojekte im Con-
trolling mitwirken. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 2.673,10 brutto 
(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die An-
rechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: Montag bis Freitag nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: Durchführung von Projektabrechnungen und Projektkalkulationen im 

Drittmittelbereich, Mitarbeit bei der Weiterentwicklung von Controlling-Systemen, Controlling-
Prozessen sowie des Berichtswesens; Aufbereitung von Analysen sowie Erstellen von Re-
portings; Mitarbeit im Rahmen des Quartals- und Jahresabschlusses; Mitarbeit bei der Er-
stellung von Budgets und Forecasts; Organisation der Budgetzuteilungen und Budgetüber-
wachung; Überwachung der Kostenrechnung inkl. Abstimmung mit der Finanzbuchhaltung 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes universitäres Studium; Wirtschaftswissen-
schaften erwünscht  

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Berufserfahrung im Bereich Controlling; sehr gute SAP-
Kenntnisse (insbesondere in den Modulen CO und FI) sowie sehr gute Excel-Kenntnisse; 
Kenntnis der österreichischen Universitätsstruktur 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: ausgeprägte analytische Fähigkeiten sowie eine 
selbständige und strukturierte Arbeitsweise; analytisches und konzeptionelles Denkvermö-
gen sowie ein hohes Maß an Serviceorientierung, Engagement, Belastbarkeit und Motivation 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2311 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 13. Mai 2020 
 
 
 
176. Ausschreibung einer Projektstelle an der Universität Salzburg 
 
PhD Position in Sport and Exercise Science – University of Salzburg in cooperation with the 
Red Bull Athlete Performance Center “Red Bull Science in Elite Sports”  
 

Description of the project, Uni Salzburg & Red Bull Athlete Performance Center (APC) 

The Department of Sport and Exercise Science at the University of Salzburg has vast experience 
in the field of biomechanics, physiology and psychology in winter sports (e.g. cross-country skiing, 
alpine skiing, ski jumping, ski touring), gait (e.g. running, walking, hiking) and game sports with elite, 
sedentary and elderly people (e.g. Christian Doppler Laboratory “Biomechanics in Skiing” from 2005-
2011; SASES study in alpine skiing 2010) and is one of the leading institutions in the field of human 
motor research with emphasis in 1) intervention programs with regards to physical and cognitive 
performance and physical fitness in elite sports, sedentary population and risk groups, 2) sport psy-
chology and 3) biomechanical aspects of the human-environmental interaction. Its specific expertise 
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lies in the great variety of applied methods both in the lab and field combined with leading edge basic 
research. The department has a broad spectrum of high-quality measurement and analysis tools 
(especially with regards to metabolic, cardiorespiratory, biomechanical and psycho-physiological 
measurements, algorithms for time-series-analysis, principal component analysis, support vector 
machines, and further linear and non-linear statistical methods) and possesses extensive know-how 
and methodological competence among the staff members. 

The Red Bull Athlete Performance Center (APC) is supporting elite athletes from more than 200 
individual sport disciplines with more than 800 individual athletes currently under sponsorship con-
tracts. In addition to that, the APC support the team sports of the red bull family (e .g. soccer, ice 
hockey). The main goals of the APC is the support of professional athletes with respect to perfor-
mance enhancement (diagnostics, training control, training documentation, etc.), injury prevention 
and to maximize the individual performance. This support is science based with application of sys-
tematic approaches, appropriate research designs, valid and reliable test tools and innovative as-
pects based on or beyond the state of the art. 

The PhD position is based on the scientific cooperation between the Red Bull Athlete Performance 
Center (APC) and the University of Salzburg – Department of Sport and Exercise Science. The con-
tent is multidisciplinary embracing aspects from training science, performance diagnostics, molecu-
lar biology, biomechanics, etc. and has a great “practical content” in terms of performance in elite 
athletes. This specific position has a special focus on: 

1) the development and evaluation of standard or new innovative concepts for quantification and 
documentation of stress, training stimulus and recovery in elite sports (e.g. standard and novel blood 
parameters (CK vs. cfDNA); neuromuscular performance; psychophysiological measures, question-
naires, etc.);  

2) to evaluate consisting or develop new concepts to enhance the recovery process from training 
and competition; 

3) to establish and analyze big data sets based on diagnostics and the documentation of training to 
optimize the recovery and training stimulus in order to enhance athletic performance and reduce the 
risk of injuries. 

Duration of the employment 

The PhD positions will be fully financed for 36 months. The University of Salzburg offers, in accord-
ance with the Collective Labour Agreement for Austrian Universities (§ 26 “Kollektivvertrag für die 
ArbeitnehmerInnen der Universitäten“ Verwendungsgruppe B1), a salary of € 2,196.45 gross per 
month (14 x) for a 30-h/week employment.  

Requirements, desired skills and experience 

Obligatory: 
 Master of Science or Master of Applied Science in the field of Sport Science or related fields, 
 Broad experience with research and practical work with elite athletes 

Preferable: 
 excellent skills and practical experience in one or more of the following research areas (pref-

erable interdisciplinary competences): 
o training science / strength & conditioning 
o performance diagnostics 
o sport physiology 
o molecular biology 
o medical technological experience 
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o signal processing, data mining techniques (big data, principal component analysis, 
support vector machines, etc.), statistics 

 autonomous and proactive working 
 basic to advanced skills in programming and applied statistics in R, MatLab, SPSS or similar 

software tools 
 written and spoken English proficiency 
 skills in dissemination of scientific results (e.g. writing scientific publications) 
 flexibility and the ability to work in a team and with athletes 

The successful candidate will first be offered a temporary position of one year with the option of 
renewal for two more years. Prolongation of the contract is contingent on sufficient progress in the 
first year. The preferred starting date is as soon as possible. 

Application: 

Application should include:  
 letter of motivation 
 CV (academic career, scientific publications, research interests, skills) 
 transcripts from your bachelor’s and master’s degree. 

The applications can be submitted until May 31, 2020 to thomas.stoeggl@sbg.ac.at 

Information: 

Univ. Prof. Mag Dr. Thomas Stöggl – thomas.stoeggl@sbg.ac.at 
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Mittwoch, 6. Mai 2020 
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